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Aufgabe 2: Spezifikation von Automatiken  
(Nicolas Niestroj) 
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Aufgaben im Überblick 
Gruppenbildung (je 3)  
 
Realisierung einer Automatik für eine ausgewählte Situation 

 

 Aufgabe 1:     22. – 29. 10. 2012 
 Vertrautmachen mit Versuchsaufbau 

 
 Aufgabe 2:     29. 10. – 18. 11. 2012 

 Automatiken konzipieren und spezifizieren  Pflichtenheft 
 

 Aufgabe 3:     18. 11. – 16. 12. 2012 
 Realisierung einer Automatik  Design, Implementation, Test 
 

 Aufgabe 4:     16. 12. – 11. 2. 2013 
 weitere Automatiken umsetzen  
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Softwarekomponenten von ATEO:  
SAM - OP - Automatiken 

SAM: Socially Augmented Microworld 

OP:  
Operateurs- 
arbeitsplatz 

Auto- 
matiken 

komplexes und dynamisches System  

Beobachten und Reagieren 



Gegenstand der Aufgabe: 
Entwickler entwirft Automatiken 
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Output 

Projektteilnehmer  
fungieren als Entwickler 
für Automatiken 



source: Miami Herald  
Direkte Kontrolle:  Reagieren Output: Beobachten  

Zum Vergleich: Operateursarbeitsplatz (J. Nachtwei)  

Output:  
Beobachten  



Aufgaben 2 - 3: Automatik(en) entwickeln  
und realisieren für spezielle Situation (Gabelung) 
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Aufgabe 2:  
    Spezifikation der Automatik(en) 
Aufgabe 3:  
    Design, Implementation 
    und Test der Automatik 

davor,  
während,  
kurz danach 
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Analyse 
und 

Definition 

Das klassische Wasserfallmodell: Probleme 

Entwurf 

Implementation 

Test 

Einsatz und 
Wartung 

Idealisiert:  
So in der Praxis  
nicht möglich. 

• Strenge Reihenfolge ...  
• Kein Zurück ... 
• Keine Parallelarbeit ... 
• Keine inkrementelle Arbeit ... 

Grundlage  
aller anderen Modelle 
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Analyse 
und 

Definition 

Iteratives Phasenmodell 

Entwurf 

Implementation 

Test 

Einsatz und 
Wartung 

Wasserfallmodell: Probleme 
• Strenge Reihenfolge ...  
• Kein Zurück ... 
• Keine Parallelarbeit ... 
• Keine inkrementelle Arbeit ... 



K. Bothe, HU Berlin, Software Engineering 10 

Analyse 
und 

Definition 

Aufgabe 2: Analyse des Problems und 
Spezifikation von Automatiken 

Entwurf 

Implementation 

Test 

Einsatz und 
Wartung 

Spezifikation der zu realisierenden SW: 
 - Pflichtenheft: 
    verbales Dokument, Gliederungsschema 
 - formalisiertes Modell, z.B. OOA-Modell 
 - formale Spezifikationen 

Spezielle Form eines  
Pflichtenheftes für Automatiken: 
-Keine neue SW als Ganzes 
-Teilkomponente des Systems 

Pflichtenheftes des Basissystems 
SAMs: 
 Muster für Pflichtenheft eines  
neuen Systems 
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Analyse 
und 

Definition 

Aufgabe 2: Analyse des Problems und 
Spezifikation von Automatiken 

Entwurf 

Implementation 

Test 

Einsatz und 
Wartung 

Projektsituation: 
 
Aufgabe nur grob umrissen: 
Man entwickle Automatik für eine bestimmte Situation. 
 
Team arbeitet als Entw ickler, d.h. die Konzeption der 
Automatiken weitestgehend frei – große Vielfalt möglicher 
Automatiken (visuelle, auditive Hinweise, Eingriffe in Einfluss 
der Mikroweltbewohner …) 

Pflichtenheft 

Pflichtenheft: 
 
- Verbales Dokument 
- Gliederungsschema 



K. Bothe, HU Berlin, Software Engineering 12 

Analyse 
und 

Definition 

Aufgabe 2: Konsultationen 

Entwurf 

Implementation 

Test 

Einsatz und 
Wartung 

Konsultationen (am 5. und 12. 11. 2012): 

 - Kommunikation mit  
      den Kunden / Nutzern / Auftraggebern  
       / Fachexperte 
 - Präzisierung der zu Beginn unklaren 
    Anforderungen an die Software 
 - Hauptquelle von Softwarefehlern: 
    Missverständnisse zwischen Kunden und SW-Entwicklern 
 - Achtung: wir befinden uns auf Ebene des Problembereichs! 
     Implementationsdetails ignorieren (z.B. Interne Datenstrukturen ...)  

Konsultationen: 
 - Gut vorbereiten 
 - Aktuellen Arbeitsstand (+ Fragen) 
    per E-Mail schicken. 
 - Was will man von den “Experten”  
     genauer wissen? 
 - Antworten hinterfragen! 

Pflichtenheft 
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